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1 Problemstellung und Zielsetzung

Im Zuge des Neubau der BAB 281 zwischen dem Neuenlander Ring und
der Kattenturmer Heerstraße ist die Überarbeitung der bestehenden sowie
die Planung einer neuen Lichtsignalanlage notwendig. Im Rahmen der
Planfeststellung wurde die Verkehrsqualität für die relevanten Knoten-
punkte im Bereich des Bauabschnitt 2/2 auf Basis von Prognosedaten mit
dem Planungshorizont 2025 ermittelt. Die Prognosedaten wurden zwi-
schenzeitlich auf den Planungshorizont 2030 aktualisiert. Die vorliegenden
Planungsunterlagen sind auf Grund der geänderten Dimensionierungsbe-
lastungen hinsichtlich der Verkehrsqualitäten für den Endzustand zu aktua-
lisieren. Betrachtet werden die Planungsunterlagen zu den Lichtsignalanla-
gen:

¶ LSA Neuenlander Straße/Anschluss BAB 281 – Westrampe

¶ LSA Neuenlander Straße/Kattenturmer Heerstraße

¶ LSA Kattenturmer Heerstraße/Arsterdamm

2 Dimensionierungsbelastungen

Im Rahmen von Projektierungen von Lichtsignalanlagen werden grundle-
gende Festzeitersatzprogramme entwickelt, die den leistungsfähigen Ab-
lauf des eingesetzten Steuerungsprinzips der Lichtsignalanlage wieder-
spiegeln. Es werden hierbei üblicherweise vier tageszeitlich unterschiedene
Verkehrssituationen in einem Nacht-, Morgen-, Nachmittag- und Tages-
plan betrachtet. Zur Beurteilung der Leistungsfähigkeiten dieser Schaltzu-
stände werden soweit vorliegend die maßgebenden Spitzenbelastungen
als Dimensionierungsbelastungen herangezogen und zur Ermittlung der
Verkehrsqualitäten in den Verkehrsströmen verwendet. In den Planungs-
unterlagen der oben genannten Lichtsignalanlagen wurden zur Beurteilung
der Verkehrsqualitäten die Spitzenstunden morgens und nachmittags aus
den Prognosedaten abgeleitet.

Aufgrund der geänderten Prognosedaten für den Planungshorizont 2030
ergeben sich auch Änderungen in den abgeleiteten Spitzenstunden. Die
geänderten Spitzenbelastungen an den Knotenpunkten weisen gegenüber
der bisherigen Prognose zwischen 4 % und 8 % höhere Knotenpunktbe-
lastungen an den Knotenpunkten LSA Neuenlander Straße/Anschluss BAB
281 – Westrampe und LSA Neuenlander Straße/Kattenturmer Heerstraße
auf. Am Knotenpunkt LSA Kattenturmer Heerstraße/Arsterdamm treten
dagegen keine nennenswerten Änderungen in den Knotenpunktbelastun-
gen auf. In einer Leistungsfähigkeitsüberprüfung werden jedoch die Belas-
tungsänderungen in den einzelnen Strömen relevant.

Die geänderten Dimensionierungsbelastungen für die einzelnen Lichtsig-
nalanlagen können den Anlagen entnommen werden.
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3 Leitungsfähigkeitsüberprüfung

3.1 LSA Neuenlander Straße/Anschluss BAB 281 – West-
rampe

Die Überprüfung der Leistungsfähigkeit am Knotenpunkt LSA Neuenlander
Straße/Anschluss BAB 281 – Westrampe kann für die Morgenspitze (SZP
2) und die Nachmittagspitze (SZP 3) erfolgen. In beiden Fällen kann durch
die Anpassung der Freigabezeiten der einzelnen Signalgruppen auch unter
den geänderten Belastungssituationen eine Leistungsfähigkeit nachgewie-
sen werden. Die Wartezeiten in den Kfz-Signalgruppen C und D sowie der
Fußgänger steigen leicht an. Die geänderten Planungsunterlagen können
der Anlage 1 entnommen werden.

3.2 LSA Neuenlander Straße/Kattenturmer Heerstraße

Die Überprüfung der Leistungsfähigkeit am Knotenpunkt LSA Neuenlander
Straße/Kattenturmer Heerstraße kann für die Morgenspitze (SZP 2) und
die Nachmittagspitze (SZP 3) erfolgen. In beiden Fällen kann durch die
Anpassung der Freigabezeiten auch unter den geänderten Dimensionie-
rungsbelastungen eine Leistungsfähigkeit nachgewiesen werden. Die War-
tezeiten in den Signalgruppen steigen insgesamt leicht an. Die geänderten
Planungsunterlagen können der Anlage 2 entnommen werden.

3.3 LSA Kattenturmer Heerstraße/Arsterdamm

Die Überprüfung der Leistungsfähigkeit am Knotenpunkt LSA Kattentur-
mer Heerstraße/Arsterdamm kann für die Morgenspitze (SZP 2) und die
Nachmittagspitze (SZP 3) erfolgen.

In der Morgenspitze ist bei einer insgesamt geringeren Prognosebelastung
eine Freigabezeitanpassung an der Signalgruppe E notwendig, um auch
unter der geänderten Dimensionierungsbelastung eine Leistungsfähigkeit
nachzuweisen. Die Wartezeiten in den Signalgruppen sind insgesamt ge-
ringer.

In der Nachmittagspitze ist keine Anpassung der Freigabezeiten notwen-
dig. Auch unter der geänderten Dimensionierungsbelastung kann die Leis-
tungsfähigkeit nachgewiesen werden. Die Wartezeiten in den Signalgrup-
pen sind insgesamt geringer.

Die geänderten Planungsunterlagen können der Anlage 3 entnommen
werden.



Bremen – A 281 BA 2/2 Aktualisierung Verkehrsqualitäten an LSA 3

4 Untersuchungsergebnis

Die im Rahmen der Planfeststellung zum Neubau der BAB 281 zwischen
dem Neuenlander Ring und der Kattenturmer Heerstraße (Bauabschnitt
2/2) erstellten Planungsunterlagen zu drei Lichtsignalanlagen mussten auf
Grund geänderter Prognosedaten hinsichtlich der Verkehrsqualität aktuali-
siert werden. Eine Leistungsfähigkeitsüberprüfung erfolgte auf Basis der
geänderten Dimensionierungsbelastungen für die Signalprogramme der
Morgen- und Nachmittagspitze (SZP 2 und SZP 3) für die Knotenpunkte:

¶ LSA Neuenlander Straße/Anschluss BAB 281 – Westrampe

¶ LSA Neuenlander Straße/Kattenturmer Heerstraße

¶ LSA Kattenturmer Heerstraße/Arsterdamm

In allen Fällen konnte für die geänderten Belastungssituationen durch eine
Freigabezeitanpassung der einzelnen Signalgruppen in den Signalpro-
grammen weiterhin der Nachweis der Leistungsfähigkeit erbracht werden.
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5 Anlagenverzeichnis

Anlage 1

Geänderte Planungsunterlagen LSA Neuenlander Stra-

ße/Anschluss BAB 281 – Westrampe

Anlage 2

Geänderte Planungsunterlagen LSA Neuenlander Stra-

ße/Kattenturmer Heerstraße

Anlage 3

Geänderte Planungsunterlagen LSA Kattenturmer Heer-

straße/Arsterdamm
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Anlage 1

LSA Neuenlander Straße/Anschluss A 281 –Westrampe






















































